
 

 
Parlamentskreis Atomwaffenverbot 

– Selbstverständnis – 

 

I. Ziel 

Der Parlamentskreis Atomwaffenverbot setzt sich über Fraktionsgrenzen hinweg für eine 

atomwaffenfreie Welt und die Unterzeichnung des Atomwaffenverbotsvertrages durch 

die Bundesrepublik Deutschland ein.  

II. Mitgliedschaft und Grundsätze 

Der Parlamentskreis Atomwaffenverbot steht allen aktiven und ehemaligen 

Bundestagsabgeordneten offen, die sich für einen Beitritt zum Atomwaffenverbotsvertrag 

einsetzen wollen. Grundlage ist neben dem Einsatz für eine atomwaffenfreie Welt das 

Bekenntnis zur Menschenwürde, zur Völkerverständigung sowie den Grundsätzen der 

Demokratie und des Rechtsstaats. Mit Unterzeichnung dieses Selbstverständnisses 

können die Abgeordneten sich öffentlich als Mitglieder bezeichnen und als solche in der 

Öffentlichkeit genannt werden. 

III. Tätigkeiten 

Der Parlamentskreis Atomwaffenverbot führt regelmäßige inhaltliche Veranstaltungen 

durch und wirbt für die Unterzeichnung der ICAN-Abgeordnetenerklärung. Dabei wird eng 

mit befreundeten Initiativen wie der Internationalen Kampagne für die Abschaffung von 

Atomwaffen (ICAN) oder den Mayors for Peace zusammengearbeitet. Besonders wichtig 

für die Arbeit des Parlamentskreises ist die Zusammenarbeit mit anderen Parlamenten, 

sowohl auf der internationalen Ebene als auch mit Landes- und Kommunalparlamenten. 
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